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Aktualisierung der Hinweise 

 
zur Allgemeinverfügung des Landratsamtes Lörrach vom 13.04. zur 
Feststellung der Überschreitung des Wertes von 100 bei der Sieben-
Tages-Inzidenz im Landkreis Lörrach an drei aufeinanderfolgenden 

Tagen 

Aufgrund der Zweiten Verordnung der Landesregierung zur Änderung der Corona-Verordnung 
vom 17. April 2021 ergeben sich aus der o.g. Feststellung des Landratsamts Lörrachs verän-
derte Rechtsfolgen direkt aus der Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung). 
 
Die unter II. genannten Hinweise sind daher zu aktualisieren. 
 
Die Feststellung vom 13.04. bewirkt aktuell nunmehr folgendes: 
 

1. abweichend von § 9 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 Corona-Verordnung (alle folgenden 
Normbezüge beziehen sich auf die Corona-Verordnung) sind Ansammlungen, private 
Zusammenkünfte und private Veranstaltungen nur gestattet, wenn an ihnen höchstens 
die Angehörigen eines Haushalts und eine weitere Person einschließlich der zu ihrem 
Haushalt gehörenden Kinder bis einschließlich 14 Jahre teilnehmen; Ansammlungen, 
private Zusammenkünfte und private Veranstaltungen, die ausschließlich in Wahrneh-
mung eines Sorge- oder Umgangsrechts stattfinden, bleiben unberührt, 

2. abweichend von § 13 Absatz 1 Nummern 1, 2 und 7 ist der Betrieb von Wettannahme-
stellen, Museen, Galerien, zoologischen und botanischen Gärten sowie Gedenkstätten 
für den Publikumsverkehr insgesamt untersagt, 

3. abweichend von § 13 Absatz 1 Nummer 8 ist der Betrieb von Sportanlagen nur zulässig 
für Sport in Form der Ausübung von Individual- und Mannschaftssportarten im Rahmen 
des Wettkampf- und Trainingsbetriebs des Spitzen- und Profisports sowie von kontakt-
loser Ausübung von Individualsportarten, die allein, zu zweit oder mit den Angehörigen 
des eigenen Haushalts ausgeübt werden; auf weitläufigen Außenanlagen dürfen meh-
rere Gruppen nach Maßgabe von Nummer 1 den Sport ausüben, wenn ein Kontakt zwi-
schen den jeweiligen Gruppen ausgeschlossen ist, 

4. der Betrieb von Betrieben zur Erbringung körpernaher Dienstleistungen wie Kosmetik-, 
Nagel-, Massage-, Tattoo- und Piercingstudios sowie von kosmetischen Fußpflegeein-
richtungen und ähnlichen Einrichtungen, mit Ausnahme von medizinisch notwendigen 
Behandlungen, insbesondere Physio- und Ergotherapie, Logopädie, Podologie und 
Fußpflege, ist für den Publikumsverkehr untersagt, 

5. der Betrieb von Friseurbetrieben und Barbershops ist für den Publikumsverkehr unter 
der Maßgabe gestattet, dass zur Inanspruchnahme der Dienstleistung die Vorlage ei-
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nes Nachweises eines tagesaktuellen negativen COVID-19-Schnelltests, einer Impfdo-
kumentation oder eines Nachweises einer bestätigten Infektion im Sinne des § 4a erfor-
derlich ist, 

6. der Betrieb von Sonnenstudios ist für den Publikumsverkehr untersagt, 
7. abweichend von § 13 Absatz 1 Nummer 4 ist der Betrieb von Musik-, Kunst- und Ju-

gendkunstschulen nur im Rahmen des Onlineunterrichts zulässig. 
8. abweichend von § 13a Absatz 1 die Öffnung von Einzelhandelsbetrieben, Ladenge-

schäften und Märkten, mit Ausnahme von Abholangeboten und Lieferdiensten ein-
schließlich solcher des Online-Handels, untersagt. Dies gilt nicht für die in § 13a Absatz 
2 Satz 1 genannten Betriebe, mit Ausnahme von Bau- und Raiffeisenmärkten. Abwei-
chend von § 13a Absatz 2 Satz 2 ist für die ersten 800 Quadratmeter der Verkaufsflä-
che eine Begrenzung auf höchstens eine Kundin oder einen Kunden pro angefangene 
20 Quadratmeter Verkaufsfläche und auf der 800 Quadratmeter übersteigenden Ver-
kaufsfläche auf höchstens eine Kundin oder einen Kunden pro angefangene 40 Quad-
ratmeter Verkaufsfläche maßgeblich. 

9. der Aufenthalt außerhalb der Wohnung oder sonstigen Unterkunft in der Zeit von 21 Uhr 
bis 5 Uhr des Folgetags nur bei Vorliegen folgender triftiger Gründe gestattet: 

- Abwendung einer Gefahr für Leib, Leben oder Eigentum, insbesondere eines me-
dizinischen oder veterinärmedizinischen Notfalls oder anderer medizinisch un-
aufschiebbarer Behandlungen, 

- Besuch von Veranstaltungen im Sinne des § 10 Absatz 5, 
- Versammlungen im Sinne des § 11, 
- Veranstaltungen im Sinne des § 12 Absätze 1 und 2, 
- Ausübung beruflicher und dienstlicher Tätigkeiten, einschließlich der unaufschieb-

baren beruflichen, dienstlichen oder akademischen Ausbildung sowie der Teil-
nahme ehrenamtlich tätiger Personen an Übungen und Einsätzen von Feuer-
wehr, Katastrophenschutz und Rettungsdienst, sowie der Ausübung des Diens-
tes oder des Mandats, der Berichterstattung durch Vertreterinnen und Vertreter 
von Presse, Rundfunk, Film und anderer Medien, 

- Wahrnehmung des Sorge- oder Umgangsrechts, 
- unaufschiebbare Betreuung von unterstützungsbedürftigen Personen und Minder-

jährigen oder die Begleitung Sterbender,  
- Versorgung von Tieren und 
- ähnlich gewichtige und unabweisbare Gründe. 

 
 
 
Lörrach, 19. April 2021 
 
gez. 
Marion Dammann 
Landrätin 
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